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 Fraktion im Bezirksausschuss 3 Maxvorstadt 
 
München, den 29.03.2021 
 
Antrag: Nachfragen zum Maßmannpark 
 
Der BA 3 bittet die Landeshauptstadt um Auskunft über die folgenden rund um den 
Maßmannpark zugesagten kleineren Maßnahmen. 
 

1. Die Anbringung von Piktogrammen auf dem Radweg in der Maßmannstraße (siehe 
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06766 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 03 - 
Maxvorstadt vom 10.10.2019 und Antwort vom 27.01.2020 des KVR), die zugesagt, 
aber bislang nicht umgesetzt wurde.  

 
2. Die Aufwertung des Wasserspielbereiches, der Spielbereiche für Kleinkinder sowie 

die Einrichtung einer Mädchenecke. Dies wurde noch vom BA 3 in der ersten 
Jahreshälfte 2016 in Absprache mit dem M10City auf den Weg gebracht (BA-
Antrags-Nummer 14-20 / B 02421). Der Kinder- und Jugendbeauftrage der 
vergangenen Wahlperiode hakte regelmäßig nach, wurde vom Baureferat jedoch 
immer wieder vertröstet, dass die Planung noch dauern würde. Zuletzt hieß es von 
der Kinderbeauftragten des Baureferats am 8. Mai 2020 per email, dass es noch ein 
paar Wochen dauern würde, bis sie etwas dazu sagen könne. 

 
3. Im Zuge der Errichtung der öffentlichen Toilettenanlage wurde an einem der 

Eingänge zum Park (in der Maßmannstraße, gegenüber dem M10City-Jugendtreff) 
die Tafel dem Hinweis auf die Grünanlagensatzung und das Verbot Hunde in den 
Park zu bringen entfernt und bislang nicht ersetzt. Am zweiten Eingang in der 
Maßmannstraße ist die Tafel teilweise überklebt und übersprüht. Nur am Eingang in 
der Heßstraße ist die Tafel noch gut zu lesen. Die Schilder, die an den Eingängen auf 
das Hundeverbot hinweisen, sind teilweise ebenfalls aufgrund von Aufklebern etc. 
kaum noch erkenntlich. Das führt immer wieder dazu, dass Hundebesitzer*innen ihre 
Tiere mit in den Park nehmen, dort frei laufen und ihr Geschäft verrichten lassen. 
Wenn man sie darauf anspricht, weisen sie darauf hin, dass das Mitführverbot 
nirgendwo erkennbar sei. Hierzu hatte der Kinder- und Jugendbeauftrage der 
vergangenen Wahlperiode in der ersten Jahreshälfte 2019 mehrfach mit dem 
Mitarbeiter, der beim Baureferat u.a. für den Erhalt des Maßmannparks zuständig ist, 
Kontakt. Er hatte damals zugesagt, dass die Schilder erneuert / ausgetauscht 
würden, dies aber noch ein wenig dauern könnte, da diese gerade nicht lieferbar 
seien. Der Kinder- und Jugendbeauftrage hatte dann noch einmal im Januar 2020 per 
E-Mail nachgehakt, aber keine Antwort mehr erhalten. 

 
Begründung 
 
Die Maßnahmen wurden alle schon länger zugesagt, sind aber noch nicht umgesetzt. 
 
Antragsteller: Felix Lang, Sonja Hergarten 


